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Pěchč Wjertko
Podroždź

Přibuzk

33. lětnik Dźeń wudaća: 16. oktobra 2023| 10. wudaće

Neues vom Eiszeitdorf: Am 16.09.2023 wurde 
der Bergbaustollen unterhalb der Rodelbahn 
als Kriechtunnel für Kinder eröffnet. Später 
wird hier noch ein Kletterturm entstehen, der 
einem Bergbauförderturm ähnlich sieht.
Demnächst werden außerdem zwei Spieltische 
mit Sitzgelegenheit aufgestellt, an denen man 
„Krauschwitz, ärgere dich nicht“ spielen kann.
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Beschluss Nr. 56/2023 
Vergabe Bauleistungen im Projekt Neubau Feuerwehrgerätehaus 
Skerbersdorf; Estricharbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beauftragt den 
Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma Estrichbau Koch aus Ro-
thenburg mit den Estricharbeiten und der Angebotssumme in Höhe 
von 16.276,48 € Brutto zu beauftragen.

Beschluss Nr. 57/2023 
Vergabe Bauleistungen im Projekt Neubau Feuerwehrgerätehaus 
Skerbersdorf; Maler- und Bodenbeschichtungsarbeiten 
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beauftragt den 
Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma. Garreis GmbH aus 
Weißwasser mit den Maler- und Bodenbeschichtungsarbeiten und 
der Angebotssumme in Höhe von 37.082,66 € Brutto zu beauftragen.

Beschluss Nr. 58/2023 
Vergabe Bauleistungen im Projekt Neubau Feuerwehrgerätehaus 
Skerbersdorf; Bodenlegerarbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beauftragt den 
Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma Garreis GmbH aus Weiß-
wasser mit den Bodenlegerarbeiten und der Angebotssumme in Höhe 
von 4.711,30 € Brutto zu beauftragen.

Beschluss Nr. 59/2023 
Vergabe Bauleistungen im Projekt Neubau Feuerwehrgerätehaus 
Skerbersdorf; Fliesenlegerarbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beauftragt den 
Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma Swanenberg & Co.Bau 
GmbH aus Lohsa mit den Fliesenlegerarbeiten und der Angebotssum-
me in Höhe von 25.049,44 € Brutto zu beauftragen.

Beschluss Nr. 60/2023 
Vergabe Bauleistungen im Projekt Neugestaltung Ortsmitte Sker-
bersdorf; Außenanlagen im Bereich der FFw Skerbersdorf 
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beauftragt den 
Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma Straßen- und Pflaster-
bau Noack aus Krauschwitz OT Sagar mit den Tiefbauarbeiten und der 
Angebotssumme in Höhe von 37.596,15 € Brutto zu beauftragen.

             

Satzung des Kommunalen Präventionsrates
§ PRÄAMBEL
Der Kommunale Präventionsrat (KPR) der Gemeinde Krauschwitz hat 
das Ziel, einen Beitrag zur Erhöhung des Sicherheitsgefühls der Bürgerin-
nen und Bürger zu leisten, kriminalitätsfördernde Strukturen abzubauen 
und deren Entstehung vorzubeugen. Der KPR verfolgt dabei einen ganz-
heitlichen Ansatz: Er initiiert und vernetzt Institutionen, die einen wichti-
gen Beitrag in der Präventionsarbeit leisten. Der kooperative Ansatz zielt 
darauf ab, vielfältigen Sachverstand einzubinden, Beteiligungsfelder für 
Bürgerinnen und Bürger zu ermöglichen und praxisorientiert zu handeln. 
Die kommunale Präventionsstrategie ist bedarfsorientiert und fachüber-
greifend ausgerichtet. Durch geeignete und zielgerichtete Maßnahmen 
soll das soziale Klima positiv beeinflusst werden.
Zur ordnungsgemäßen Erledigung der Geschäfte gibt sich der KPR der 
Gemeinde Krauschwitz die nachfolgende Satzung.

§ 1 AUFGABEN
Um wirkungsvolle Strategien zu entwickeln und umzusetzen und um 
das Sicherheitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger zu erhöhen, nimmt 
der KPR der Gemeinde Krauschwitz folgende Aufgaben wahr:
• Bündelung von Fachwissen und Zusammenarbeit zwischen den mit Prä-
vention befassten Institutionen, gesellschaftlichen Gruppen und Akteuren.
• Entwicklung von Konzepten und Umsetzung von Präventionsmaß-
nahmen durch themen-oder ortsbezogene oder phänomenologische 
Arbeitsgruppen, Projekte und Initiativen.
• Analyse der aktuellen Sicherheitslage und Identifizierung von Krimi-
nalitätsschwerpunkten in thematischer und räumlicher Hinsicht.
• Förderung der Zusammenarbeit und des Informationsaustauschs 
zwischen den Mitgliedern des Rates.
• Festlegung von Zielen und Schwerpunkten der kriminalpräventiven 
Arbeit in der Gemeinde Krauschwitz
• Beratung und Information des Bürgermeisters der Gemeinderäte 
und Ortschaftsräte zu den analysierten Brennpunkten, Vermittlung 
wissenschaftlicher Erkenntnisse und praktischer Erfahrungen sowie 
Unterbreitung von Vorschlägen und Empfehlungen zur wirkungsvol-
len Vorbeugung und Verhinderung.
• Aufklärung und Information der Bürgerinnen und Bürger durch eine 
abgestimmte Öffentlichkeitsarbeit. Die gesetzlich geregelten Aufga-
ben und Befugnisse der Behörde bleiben davon unberührt.

§ 2 ZUSAMMENSETZUNG
Der Kommunale Präventionsrat setzt sich zusammen aus:
• dem Vorsitzenden,
• der Lenkungsgruppe,
• dem ASSKomm-Koordinator.
Themenbezogen können Referenten, o.ä. eingeladen werden.

§ 3 VORSITZ
1. Der Vorsitzende des KPR ist der Bürgermeister der Gemeinde 
Krauschwitz oder eine von Ihm delegierte Person, welche der Ver-
waltung angehört. Sein erster und zweiter Vertreter werden aus den 
Mitgliedern des KPR durch Wahl bestimmt. Bei Ausscheiden eines 
Vertreters ist ein Nachfolger zu bestimmen.
2. Dem Vorsitzenden obliegt:
a. die Leitung des Rates,
b. die Repräsentation nach außen und innen sowie
c. die Leitung der Sitzungen.

§ 4 LENKUNGSGRUPPE
1. Die Lenkungsgruppe setzt sich zur Gründung aus den vom ASS-
Komm-Koordinator berufenen Mitgliedern zusammen, darunter
• dem Bürgerpolizisten Krauschwitz bzw. einem von diesem benann-
ten Verhinderungsvertreter,
• dem Gemeindewehrleiter Krauschwitz als Vertreter der Zivilgesell-
schaft bzw. einem von diesem benannten Verhinderungsvertreter,
• Bei Bedarf können weitere Mitglieder durch den ASSKomm-Koordi-
nator berufen werden.
2. Die Lenkungsgruppe erörtert aktuelle Themen, erarbeitet (in Ab-
stimmung mit den Arbeitsgruppen) die Präventionsstrategie und be-
gleitet deren Umsetzung.
3. Im Rahmen des stetigen Wandels und der Veränderung kann die 
Zusammensetzung der Lenkungsgruppe in regelmäßigen Abständen 
durch den ASSKomm-Koordinator in Abstimmung mit dem Vorsitzen-

Sitzungstermine des Gemeinderates 
18.00 Uhr Ratssaal Gemeindeamt
24. Oktober 21. November 19. Dezember

Sitzungstermine Ortschaftsrat 
18.00 Uhr  
25. Oktober Skerbersdorf
23. November Pechern

20. Dezember Klein Priebus

Zu den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates (die Tagesordnung ent-
nehmen Sie bitte den amtlichen Informationskästen) und des Ortschafts-
rates sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

Amtliche Bekanntmachungen
BESCHLÜSSE FÜR OKTOBER 2023

Beschluss Nr. 48/2023 
Sicherstellung Eigenmittel im Projekt Generations- und Jugendprä-
ventationshaus
1. Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, die Gesamtauszah-
lungen und Gesamteinzahlungen für das Projekt „Generations- und 
Jugendpräventionshaus zur Sicherung der Arbeitskräfte von morgen“ 
im Haushaltsplan 2025/2026 an die aktuelle Kostenberechnung vom 
Mai 2023 anzupassen. 
2. Der Gemeinderat stimmt der Auferlegung der in der Beschlussvor-
lage genannten Haushaltssperren in Höhe von insgesamt 59.000 € zu.
3. Die im Jahr 2023 in der Beschlussvorlage genannten Mehreinzah-
lungen sollen zur Deckung der Eigenanteile der Maßnahme verwen-
det werden: (Gesamt 45.000 €) 

Beschluss Nr. 49/2023 
Vergabe von Bauleistungen im Projekt: 3. Bauabschnitt Sanierung 
der Oberschule Krauschwitz; 1. Tranche; Aufzugbau
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. bevollmächtigt 
den Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma TK Aufzüge GmbH 
aus Berlin mit den Leistungen des Aufzugbaues und der Angebots-
summe in Höhe von 43.703,94 € brutto zu beauftragen.

Beschluss Nr. 50/2023 
Vergabe von Bauleistungen im Projekt: 3. Bauabschnitt Sanierung 
der Oberschule Krauschwitz; 1. Tranche; Bauhauptleistungen im KG
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. bevollmächtigt 
den Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma Siegfried Schur Bau-
betrieb GmbH aus Boxberg mit den Bauhauptleistungen im Kellerge-
schoss der Oberschule Krauschwitz, mit der Angebotssumme in Höhe 
von 395.999,64 € brutto zu beauftragen.

Beschluss Nr. 51/2023 
Vergabe von Bauleistungen im Projekt: 3. Bauabschnitt Sanierung der 
Oberschule Krauschwitz; 1. Tranche; Bauhauptleistungen Neubau
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. bevollmächtigt 
den Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma NYLA Baugeschäft 
GmbH aus Niesky mit der Ausführung der Arbeiten am Bauhauptlos der 
Maßnahme „Errichtung eines Neubaus an der OS Krauschwitz“ mit der 
Angebotssumme in Höhe von 1.036.003,09 € brutto zu beauftragen.

Beschluss Nr. 52/2023
Satzungsbeschluss zur Gründung eines kommunalen Präventionsrates  
Der Gemeinderat beschließ die Satzung des kommunalen Präventi-
onsrates und beauftragt den Bürgermeister Herrn Tristan Mühl alle 
weiteren Schritte zur Gründung des Rates zu vollziehen.

Beschluss Nr. 53/2023 
Vergabe von Straßenbauleistungen, 3. Bauabschnitt im Projekt Sa-
nierung des Oder-Neiße-Radweges
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beauftragt den 
Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma STB See Straßen- und 
Tiefbau GmbH See aus Niesky, OT See, mit den Straßenbaumaßnah-
men und der Angebotssumme in Höhe von 197.624,50 € brutto zu 
beauftragen.

Beschluss Nr. 54/2023 
Vergabe Bauleistungen im Projekt Sanierung OS, 3. Bauabschnitt, 1. 
Tranche; Außenelemente
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. bevollmächtigt 
den Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma Tischlerei G. Drogo-
in GmbH aus Krauschwitz mit der Lieferung und Montage von Außen-
elementen und der Angebotssumme in Höhe von 132.906,30 € brutto 
zu beauftragen.

Beschluss Nr. 55/2023 
Vergabe Bauleistungen im Projekt Sanierung OS, 3. Bauabschnitt, 1. 
Tranche; Metallbau
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. bevollmächtigt 
den Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma Rainer Bahlo GmbH 
aus Weißwasser mit den Metallbauleistungen und der Angebotssum-
me in Höhe von 185.456,74 € brutto zu beauftragen.

IMPRESSUM  
AMTSBLATT DER GEMEINDE KRAUSCHWITZ I.D. O.L.

mit den Ortsteilen Sagar, Skerbersdorf, Pechern,
Werdeck, Podrosche und Klein Priebus
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ÖFFNUNGSZEITEN
Montag Pforte 10:00 – 11:30 Uhr            13:00 – 14:30 Uhr 

Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr            13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr            13.00 – 18.00 Uhr

Mehr Details finden Sie auf unserer Internetseite.

Inhalt 
S. 2: Sitzungs termine Ortschafts- und Gemeinderat | Beschlüsse des Gemeinderates   
S. 3 Satzung KPR S. 4 Freihaltung Fahrbahnprofil
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Termine
Terminy

Datum

Fr 25.01.

Fr 25.01.

Mi 03.02.

Sa 05.02.

Sa 06.02.

Ort

11-12 Uhr  Hagelberg  
(Ortsmitte)
12-13 Uhr  Klein Glien  
(Coconat)
14-16 Uhr  Borne  
(Ortsmitte)
17-19 Uhr  Bergholz (DGH)

11-13 Uhr  Neschholz (DGH)
14-16 Uhr  Lüsse (FFW)
17-19 Uhr  Kuhlowitz (DGH)

11-13 Uhr  Lübnitz (DGH)
14-15 Uhr Werbig (FFW)
15-16 Uhr Verlorenwasser 
(Hirschtr.)

11-13 Uhr  Dippmansdorf  
(Naturbad)
14-16 Uhr  Ragösen (DGH)
17-19 Uhr  Groß Briesen (DGH)

11-13 Uhr  Dippmansdorf  
(Naturbad)
14-16 Uhr  Ragösen (DGH)
17-19 Uhr  Groß Briesen (DGH)

Gefördert von

Ich möchte mehr erfahren!

Schau nach unter:
https://landlebtdoch.de/badbelzig

Oder schreib uns an:
burke@studioamore.de

Bring deinDorf zurückauf die
Landkarte!

Was ist die Landinventur?

Mit der Landinventur wird lokales Wissen 
über die Dörfer erhoben – und zwar von den 
Dorfbewohnern und Dorfbewohnerinnen 
selbst. Das Wissen über die Besonderheiten 
vor Ort wird so für die Öffentlichkeit 
sichtbar gemacht. 

Warum sollte ich mitmachen?

Ihr wisst, was es vor Ort gibt und was ihr in 
Zukunft brauchen werdet. Die Landinventur 
ist Anlass und Startpunkt für gemeinsame 
Gespräche, denn euer Wissen über eure 
Dörfer soll Grundlage für die Planungen der 
Stadtverwaltung sein. 

Wie funktioniert die Landinventur?

• Ihr müsst nichts vorbereiten oder mit-
bringen, wir erfassen euer Wissen ge-
meinsam und vor Ort! 

• Kommt gerne nicht alleine, sondern 
zusammen mit ein, zwei oder drei Nach-
barn oder  
Nachbarinnen. 

• Und wenn ihr an dem Termin in eurem 
eigenen Ort nicht könnt, kommt gerne 
zu einem beliebigen anderen!  

Landinventur – Miteinander Zukunft gestalten!
Liebe Krauschwitzer und Krauschwitzerinnen – Unsere zwei Einfüh-
rungsveranstaltungen zum Projekt Landinventur am 18. September 
waren leider sehr schlecht besucht. Woran liegt das? Kein Interesse, 
keine Zeit, Lust oder vielleicht auch Ablehnung? Wir wissen es nicht. 
Still ruht der See, um ein altes Sprichwort zu bemühen.
Nichtsdestotrotz machen wir natürlich weiter und wir wünschen uns 
sehr, dass Sie mitmachen! Bürgerbeteiligung ist für uns keine Floskel. 
Es geht um unserer aller Zukunft, die wir mit Ihnen Enkeltauglich ent-
wickeln wollen. Noch einmal zum Hintergrund:
 » Mit der Landinventur erfassen wir anonyme Daten zum Leben in un-

serer Gemeinde. Diese Daten sind „weiche“ Daten, d. h. sie beruhen 
vor allem auf den Schätzungen der Teilnehmer. Niemand braucht 
sich über einen Missbrauch dieser Daten Sorgen zu machen.

 » Die ermittelten Informationen helfen Ihnen und uns den Status 
Quo in unserer vielfältigen Gemeinde zu ermitteln. Diese Grund-
lage dient uns allen - über alle Ortsteile hinweg - um ein aktuel-
les Gesamtbild zu erhalten, um gemeinsam schon heute an der 
Zukunft zu arbeiten.

 » Wie eine Landinventur funktioniert, welche Ergebnisse sie ermit-
telt und wie diese Ergebnisse dargestellt werden können Sie an 
vielen Gemeinden betrachten, die bereits mitgemacht haben. Hier 
ist die Internetadresse: www.landinventur.de/map 

Am Wochenende vom 20. bis 22.10. wird es konkret. Das Umfrage-
Wohnmobil unserer Experten vom Studio Amore/Thünen Institut 
kommt nach Krauschwitz und in die Neißedörfer.

TERMINE:
20.10.2023: 
17:00 Auftakt in Krauschwitz/Gemeindeamt/Speakers´ Corner

21.10.2023: 
14.00 Sagar/Kulturhaus, 
16:30 Skerbersdorf/Feuerwehr, 
19:00 Pechern/Feuerwehr

22.10.2023: 
11:00 Werdeck/Kasemannel Alm, 
13:30 Podrosche/Grenzparkplatz, 
15:00 Klein Priebus/Feuerwehrhaus

Natürlich können Sie auch Online teilnehmen. Auf der Startseite der 
Landinventur geben Sie einfach den Namen Ihres Ortes ein und los 
geht’s! https://landinventur.de/search 

Mitmachen macht Sinn – Denn darum geht es: um unseren Gemeinsinn 
und damit unser Mit- und Füreinander abseits aller großer Politik.

den des KPR an den fortlaufenden Prozess angepasst werden.

§ 5 KOORDINATION
1. Der ASSKomm-Koordinator ist hauptamtlicher Mitarbeiter der Ver-
waltung der Gemeinde Krauschwitz.
2. Der ASSKomm-Koordinator führt die laufenden Geschäfte des KPR. 
lhm obliegt in Abstimmung mit dem Vorsitzenden
a. die organisatorische Koordination der Tätigkeit von Vorsitz, Len-
kungsgruppe und Arbeitsgruppen,
b. das Erstellen von Einladungen und Niederschriften,
c. die Vorbereitung und Begleitung von Veranstaltungen,
d. die Öffentlichkeitsarbeit.
e. die Erstellung des jährlichen Präventions- oder Tätigkeitsberichts. 
Dieser soll die Arbeitsschwerpunkte des KPR im jeweiligen Jahr dar-
stellen und einen Überblick über die Präventionsinhalte (Projekte/ 
Maßnahmen) geben.

§ 6 ARBEITSGRUPPEN
1. Der KPR kann bei Bedarf zur Erfüllung seiner Aufgaben thematisch 
abgegrenzte oder zeitlich befristete Arbeitsgruppen einrichten. Sie 
agieren im jeweiligen Themenfeld anlassbezogen, erarbeiten selbst-
ständig für das jeweilige Problemfeld eine Zustandsbeschreibung so-
wie Handlungsempfehlungen und definieren messbare Ziele. Über die 
Sitzungsergebnisse sind Niederschriften zu fertigen.
2. Die Arbeitsgruppen wählen einen Sprecher, der die Zusammenar-
beit mit dem KPR verantwortet und an den Sitzungen des KPR the-
menbezogen teilnehmen kann.

§ 7 SITZUNGEN, ANTRÄGE, BESCHLÜSSE
1. Der KPR tagt mindestens zweimal im Jahr.
2. Einladungen zu den Sitzungen des KPR mit Ort, Tag, Zeitpunkt, 
Tagesordnung und ggf. erläuternden Unterlagen erfolgen durch den 
ASSKomm-Koordinator in elektronischer Form mit 7-tägigem Vorlauf. 
In begründeten Fällen kann zu einer Sitzung auch unterhalb dieser 
Frist geladen werden.
3. Grundsätzlich legt der Vorsitzende die Sitzungstermine fest. Darüber hi-
naus kann die Einberufung einer Sitzung auch von mindestens der Hälfte 
aller Mitglieder des KPR beim ASSKomm-Koordinator veranlasst werden.
4. Die Leitung der Sitzung wird durch den Vorsitzenden wahrgenom-
men, in Abwesenheit durch seine Stellvertreter.
5. Jedes Mitglied hat das Recht, Anträge und Beschlussvorschläge ein-
zureichen. Beschlussvorschläge sind spätestens bis zum 10. Tag vor dem 
Sitzungstermin beim ASSKomm-Koordinator in Textform einzureichen.
6. Der KPR ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte seiner Mit-
glieder anwesend sind.
7. Über Ergebnisse der Sitzungen wird eine Niederschrift gefertigt, die 
jedem Mitglied bis spätestens 10 Tage nach der Sitzung zuzusenden ist.
8. Die Sitzungen sind, soweit nichts Abweichendes festgelegt wird, 
nicht öffentlich.
9. Entscheidungen werden durch Beschlussfassung mit einfacher An-
wesenheitsmehrheit gefällt.

§ 8 VERSCHWIEGENHEITSPFLICHT
Die Mitglieder des KPR sind zur Verschwiegenheit über alle Angele-
genheiten verpflichtet, deren Geheimhaltung gesetzlich vorgeschrie-
ben, besonders angeordnet oder ihrer Natur nach erforderlich ist. Sie 

dürfen die Kenntnis von geheim zu haltenden Angelegenheiten nicht 
unbefugt verwerten. Diese Verpflichtungen bestehen auch nach Be-
endigung der Tätigkeit fort.

§ 9 FINANZIELLE AUSSTATTUNG
Die Finanzierung der Aktivitäten des Kommunalen Präventionsrates 
erfolgt durch die Gemeinde Krauschwitz. Weiterhin können dafür 
Spenden und gegebenenfalls Fördermittel verwendet werden.

§ 10 ORDNUNGSGEWALT
Der Vorsitzende des KPR übt die Ordnungsgewalt über alle Personen 
aus, die an der Sitzung des KPR teilnehmen.

§ 11 INKRAFTTRETEN
Die Satzung tritt mit Veröffentlichung am 16.10.2023 in Kraft.
Krauschwitz, den 17.10.2023

Vorsitzender

Freihalten des Fahrbahnprofils
Wir bitten die Grundstückseigentümer die Bäume und Gehölze, die 
auf den Gehweg und den Radweg hinausragen bis in eine Höhe von 
2,50 m auf einen Abstand von 0,80 m von der Fahrbahnkante sowie 
4,50 m Höhe über der Straße bis zum 31. Oktober des Jahres zurück-
zuschneiden.
Das Freihalten des Fahrbahnprofils ist notwendig, damit die Sicher-
heit des Verkehrs gewährleistet wird und die Winterdienst- und Reini-
gungsfahrzeuge ungehindert alle Stellen erreichen können.

gez. T. König

||| ENDE DES AMTLICHEN TEILS |||
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MITTEILUNGEN
WOZJEWJENJA

Einladung: Wölfe in unserer Nachbarschaft
Gemeinsam mit der Gemeinde Krauschwitz möchte 
die Fachstelle Wolf Sie zur Informationsveranstal-
tung „Wölfe in unserer Nachbarschaft“ einladen: 
09.11.2023, 18.00 – 20.00 Uhr
Kulturhaus Sagar, Am Sportplatz, 02957 Krauschwitz
Die Veranstaltung will über die bisherigen Erkenntnis-
se zum Wolfsvorkommen in der Region und über die Lebensweise des 
Tieres in der Kulturlandschaft informieren. Darüber hinaus werden 
allgemeine Verhaltensweisen bei einer Wolfsbegegnung vorgestellt. 
In einer anschließenden Diskussion, stehen Ihnen die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Fachstelle Wolf für Ihre Fragen zur Verfü-
gung. Sollten Sie Sichtungen oder Vorfälle bemerken, melden Sie die-
se bitte zeitnah an: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
Abt. 6 | Fachstelle Wolf
Telefon: 035242 6318201 E-Mail: fachstellewolf.lfulg@smul.sachsen.de
Website: www.wolf.sachsen.de/wolfshinweise-melden-3978.html
Für dringende Meldungen steht eine kostenlose 24h-Hotline zur Ver-
fügung: 0800 555 0 666 (aus dem deutschen Telefonnetz mit aktiver 
Rufnummerkennung

Einladung Treffen der Vereinsvorsitzenden

Hiermit möchte ich alle Vereinsvorsitzende der Gemeinde Krausch-
witz zu einer Zusammemkunft recht herzlich einladen.
Wo: Ratssaal im Gemeindeamt Krauschwitz
Wann: 16.11.2023 um 18.00 Uhr
Bitte teilen Sie mir Ihre Teilnahme bis zum 15.10.2023 mit.
Ich bitte Sie auch, mir die geplanten Veranstalungen für 2024 bis 
zum 15.10.2023 mitzuteilen, sodass ich sie schon immer überar-
beiten kann. Die Veranstaltungen, die bis zu diesem Termin bei mir 
eingehen, sind automatisch beantragt und somit entfällt die Anmel-
degebühr. 

Mit freundlichen Grüßen

Frau Gräber

Filmvorführung in Sagar: „Die Unbeugsamen“ – Für 
mehr Frauen in der Kommunalpolitik
Im Rahmen des Projektes „Orte der Demokratie“ zeigen wir den Film 
„Die Unbeugsamen“ am 08.11.2023 um 18:30 Uhr im Kulturhaus Sagar
Eintritt: nur 2,- €

Am 9. Juni 2024 werden neue Ortschafts-, Gemeinde-, Stadt- und 
Kreisräte in unserem Landkreis Görlitz gewählt. Diese Menschen dis-
kutieren und entscheiden dann über ganz unterschiedliche, wichtige 
und konkrete Angelegenheiten in unseren Ortschaften, Gemeinden, 
Städten und im Kreistag. Da geht es um Geld, Fußgänger- und Rad-
wege, um Gewerbeflächen, Jugendarbeit, Schulen, unsere Feste und 
Feiern vor Ort aber auch um die Energie- und Wärmeversorgung, die 
Müllabfuhr und vieles mehr. 
Derzeit sind in allen Ortschafts-, Gemeinde- und Stadträten sowie 
im Kreistag des Landkreis Görlitz Frauen entweder gar nicht oder 
nur sehr wenige vertreten. Bei uns in Krauschwitz arbeiten neben 10 
Männern 3 Frauen im Gemeinderat. Im Kreistag sitzen 14 Frauen und 
72 Männer.  
Es reicht nicht zu klagen und sich zu beschweren. Wir brauchen eure 
Kompetenzen, praktischen Erfahrungen und den frischen Wind für 
die Kommunalpolitik. Wir möchten dafür begeistern, überzeugen und 
stehen für eure Fragen gerne zur Verfügung.
Wir – das sind Kommunalpolitikerinnen, Kommunalpolitiker und poli-
tisch engagierte Menschen im Landkreis Görlitz und aus unserer Ge-
meinde Krauschwitz – die euch hiermit herzlich einladen zu einem 
Filmabend mit dem Film „Die Unbeugsamen“ (https://www.dieun-
beugsamen-film.de/) und einem lockerem Austausch im Anschluss.

7. Kunst im Kulturhaus Sagar
Am 4. November von 10:00-18:00 Uhr, sowie am 5. November 10:00-
17:00 Uhr findet zum 7. Mal „Kunst im Kulturhaus“ in Sagar statt. Zu 
sehen ist eine Bandbreite künstlerischer Arbeiten von über 20 Hobby-
künstlern aus den Bereichen Handarbeit, Keramik, Malerei, Holz und 
Fotografie. Ebenfalls wird der Nachwuchs aus der Kita und der Grund-
schule Sagar einen Abriss ihres Könnens zeigen.

Thomas Täuber 

Roland Birgel
M a l e r b e t r i e b 
& Projektbetreuung

Ihr Maler für Ihre Wände!
Ihr Maler zu Ihrem Glück!

Verkauf von Farben und Tapeten

•	 Maler- und Tapezierarbeiten
•	 Lehmfarben, Lehmputz u. a.
•	 Sanierungsarbeiten
•	 Bodenbelagsarbeiten
•	 Spachtelarbeiten
•	 Fachkundige Beratung Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Geschwister-Scholl-Straße 103 • 02957 Krauschwitz
Tel. 035771 64 288 Mobil: 0160 973 19 226
E-Mail: malerbetrieb.birgel@t-online.de
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Der Sozialverband VdK Sachsen e. V. Ortsverband 
Weißwasser informiert
Jeden 2. Mittwoch(NEU) im Monat führt der Sozialverband VdK OV 
Weißwasser seine Sozialberatungssprechstunden am Boulevard 
(mittlere Ebene) durch. Mitglieder und Interessenten haben die 
Möglichkeit, sich z.B. zu Renten-, und Behindertenrecht, Gesetzliche 
Kranken-, Pflege-, und Unfallversicherung, Arbeitslosenversicherung 
und Grundsicherung beraten zu lassen. Sozialberatung im Monat 
Februar: 08.02.2023
Terminvergabe unter 03576 / 2529986 oder persönlich zu den Eh-
renamtssprechzeiten (1. und 3. Donnerstag von 10 – 13 Uhr) (2. und 
4. Donnerstag von 14 – 17 Uhr) außerhalb dieser Zeit 035772/40957 
(Frau Reckusch)
Wir freuen uns Sie begrüßen zu können.

 Kinder und Jugend
Dźěći a młodźina

KITA SPATZENNEST 
Der Sommer liegt nun hinter uns…
Das Kindergarten- und Schuljahr im „Spatzennest“ in Sagar hatte mit 
noch sehr sommerlichen Temperaturen gut begonnen. So wurde un-
ser Garten und Spielplatz noch ausgiebig genutzt.
Die Elternversammlungen liegen hinter uns und alle Eltern konnten 
sich über aktuellen Stand der Dinge und „das Ankommen“ Ihrer Kin-
der in den neuen Gruppen und Klassen informieren. Zusammen mit 
unseren Eltern und dem Elternrat, der aus bekannten und neuen Kan-
didaten gewählt wurde, stehen neue Aufgaben an, die wir zusammen 
meistern wollen. 
Es wird wieder Feste, Feierlichkeiten und andere Termine geben, die 
organisiert werden wollen.
So wird als erstes unser jährliches Herbstfest im Oktober gefeiert, der Lam-
pionumzug und Weihnachtsfeierlichkeiten sind auch nicht mehr weit…
Für ein Thema im Kindergarten stand ganz und gar die Kartoffel im 
Mittelpunkt und wurde von allen Kindern interessiert verfolgt. Durch 
Beobachtungen auf Bildern und Fotos und natürlich durch Tasten, 
Basteln und Zubereiten von Speisen wurde die Kartoffel gut kennen-
gelernt. Zum Herbstfest wird es dann natürlich traditionell Pellkartof-
feln mit Quark geben. 
Im Hort nahmen wir zum ersten Mal am Fußballturnier in Weißwasser 
teil. Da unsere Kinder durch das eigene Fußballfeld auf dem Schulhof 
der Grundschule in Sagar gute Trainingsmöglichkeiten haben, werden 
wir auch immer besser. 
Wir möchten die Gelegenheit nutzen und uns hier ganz herzlich bei 
der Physiotherapie Kunz am Eisstadion in Weißwasser bedanken, die 

uns im Rahmen ihrer Renovierung Materialen für unsere Kinder und 
Erzieher gespendet hat. 
Wir wünschen Ihnen und allen Kindern eine tolle Herbstzeit mit fri-
schem Obst aus dem Garten, vielen bunten Blätter und all den tollen 
Sachen, die der Herbst so zu bieten hat.

Viele Grüße vom Team der Kita Spatzennest

REDAKTIONSSCHLUSS: 
Freitag, 20.10.2023
Die nächste Ausgabe erscheint: 
Montag  13.11.2023

www.diakonie-st-martin.de

Geschwister-Scholl-Straße 3 | Krauschwitz

03576 - 20 42 62 

Pflegeberatungs Punkt   Krauschwitz

Ambulante Pflege, Beratung & Hilfe, Hauswirtschaftliche 
Leistungen, professionelles Wundmanagement, u.v.m. 

Dienstag 15 - 17 Uhr
Donnerstag  9 - 12 Uhr

Wir sind weiterhin für Sie da!
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GRUNDSCHULE NEISSEKINDER SAGAR
Sportunterricht einmal anders
Das Schuljahr 2023 / 2024 begann für die Klassen 4 der Grundschule 
„Neißekinder“ Sagar gleich mit einem besonderen Sportvormittag. 
Seilspringen stand auf dem Stundenplan. Die Deutsche Herzstiftung 
e. V. hat das Präventionsprojekt „Skipping Hearts“ initiiert, damit die 
Kinder ihre motorischen Fähigkeiten, wie Ausdauer und Koordinati-
on verbessern können, damit ihr natürlicher Bewegungsdrang gestillt 
wird und durch Teamgeist die Integration aller Schüler erfolgen kann.
Bei ziemlich hohen Temperaturen und unter Anleitung des Skipping 
Trainers Andreas Burkhard schwitzten alle mächtig, hatten aber viel 
Spaß und so mancher war über seine eigenen Leistungen erstaunt 
und sehr stolz darauf.
Alle erhielten den Skipping Hearts Pass mit dem Basis-Abzeichen. Die 
Kinder wollen und werden jetzt im Sportunterricht  und in ihrer Frei-
zeit fleißig weiter üben, um die Champions – sowie die darauffolgen-
de Herostufe zu erreichen. Es war ein Vormittag, der allen Beteiligten 
viel Spaß gemacht und ihnen gezeigt hat, wie toll gemeinsames Sport-
treiben für alle sein kann.
Herzlichen Dank der Deutschen Herzstiftung e. V. und Herrn Burkhard 
für diese gelungenen Sportstunden.

S. Mittelstädt,  S. Slawe

Vereine
towarstwa

Nachruf
DIE KAMERADEN DER GEMEIN-
DEFEUERWEHR KRAUSCHWITZ 
TRAUERN UM HERRN MANFRED 
HECHINGER

Hauptbrandmeister und Ehrenkomman-
dant der Freiwilligen  
Feuerwehr Ottersweier

Mit tiefer Betroffenheit haben wir erfahren, dass Manfred Hechinger, 
am 21. August 2023 im Alter von 82 Jahren verstorben ist. 
Neben seinen Verdiensten um die Feuerwehr bleibt er uns vor allem 
als einer der Mitinitiatoren der Partnerschaft zwischen Krauschwitz 
und Ottersweier in sehr guter Erinnerung. In dem die Partnerschaft 
zu Ottersweier weitergelebt und gepflegt wird, bewahren wir ihm ein 
ehrendes Andenken. 
Die Gemeindefeuerwehr Krauschwitz dankt ihm herzlich für sein Wir-
ken zugunsten unserer Partnerschaft mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Ottersweier. Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seinen Angehörigen 
und seinen Kameraden.

Für die Gemeindefeuerwehr Krauschwitz
Holger Liermann | Gemeindewehrleiter  

„Eine Kahnfahrt, die ist lustig......“ 
02.09.2023 
HEIMATVEREIN PECHERN E. V. UND KEGELVEREIN PECHERN E.V.
Die gute Zusammenarbeit zwischen dem Kegelverein Pechern e.V. 
und dem Heimatverein Pechern e.V. wurde mit diesem Ausflug ge-
krönt.  Wir wählten den Spreewald, bekannt als beliebtes Ausflugs- 
und Erholungsgebiet. Kennzeichnend für den Spreewald sind die 
flachen wiesenreichen Niederungen, die durch die Spree und zahl-
reichen Flüssen durchzogen sind. Der Charm von früher ist etwas 
verloren gegangen. Die typischen kleinen Bauernhöfe mit weiden-
den Tieren sieht man kaum noch.
30 Mitglieder der Vereine waren zu diesem Ausflug erschienen und 
teilten sich 2 Kähne. Alle freuten sich auf die Kahnfahrt und hatten 
gute Laune mitgebracht. In Leipe begann unsere Fahrt. Es ging durch 
die unberührte Natur. Alte riesige knorrige Bäume säumten das 
Ufer, bildeten ein Blätterdach und spendeten Schatten. Vereinzelt 
sahen wir halbfertig gesetzte Heuschober. Für Getränke war ausrei-
chend gesorgt. Mit Klopfen der kleinen Zauberfläschchen hielt man 
Kontakt zum anderen Kahn, auch vorbeifahrende Kähne wurden be-
grüßt. Es wurden Volkslieder und Schlager gesungen. Die Stimmung 
war leicht, fröhlich und strahlend wie das Wetter, das uns den gan-
zen Tag begleitete.
In Lehde erwartete uns ein schmackhaftes Mittagessen. Die süßen 
Schleckermäulchen gönnten sich noch zum Dessert einen Schweden 
- oder Pfirsicheisbecher. Wir hatten genügend Zeit, um den Ort Leh-
de näher zu erkunden. Ein kleines „Familienunternehmen „ hatte 
auf kleinem Raum sehr ansprechend Produkte des Spreewaldes an-
geboten. Ein besonderes Highlight waren die Quarkspitzen, welche 
sofort warm und knusprig verspeist werden konnten. 
Um 14:00 Uhr bestiegen wir wieder unseren Kahn und es ging nach 
Leipe, wo wir von unserem Bus erwartet wurden. In Richtung Hei-
mat unterwegs wurde gesungen und lustige Anekdoten erzählt. Zum 
Abschluss unseres Ausfluges gönnten wir uns einen Grillabend in Pe-
chern. Vielen Dank an alle Helfer, es war ein sehr schöner Tag, den 
wir gemeinsam verbrachten.
 
Helga Vogel
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Übrigens hat das Museum noch bis zum 31. Oktober geöffnet.
Noch ein kleiner Hinweis. Die beliebte Weinprobe mit Weinen von 
Marbachs Wolfshügel aus Jerischke findet am Freitag, dem 24. No-
vember um 18:00 Uhr statt. Interessenten können sich unter der Te-
lefonnummer 035771 55302 melden.

i.A. des Vorstandes,
E. Feuerriegel | Förderverein Museum Sagar e. V.

Kirche
Cyrkej

Kirchengemeinden Krauschwitz und Podrosche – 
Pechern im Oktober/November 2023

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Mit dem Monatsspruch für den Oktober erinnert uns der Jakobus-
brief an die Bedeutung des Handelns im Glauben.
Der Jakobusbrief verwendet das Bild des Spiegels, um diesen Punkt zu 
verdeutlichen. Er vergleicht das Wort Gottes mit einem Spiegel, der 
uns unser wahres Selbst zeigt. Wir alle kennen das Gefühl, wenn wir 
in einen Spiegel schauen und unser eigenes Spiegelbild betrachten. 
Der Spiegel zeigt uns, wie wir aussehen. Er verschleiert keine Fehler 
oder Unvollkommenheiten. Aber was passiert, wenn wir in den Spie-
gel schauen, unsere Haare zerzaust sind und unser Gesicht schmutzig 
ist, und dann einfach weggehen, ohne etwas zu ändern? Wir betrü-
gen uns selbst, wenn wir uns weigern, auf das zu reagieren, was der 
Spiegel zeigt.
Genauso verhält es sich mit dem Wort Gottes. Die Bibel ist wie ein 
geistiger Spiegel, der unser Herz und unsere Seele reflektiert. Sie zeigt 
uns, wie wir vor Gott stehen. Wenn wir nur hören, was die Bibel sagt, 
ohne dass draus Taten folgen, dann schauen wir in diesen Spiegel, 
sehen unsere Fehler und Schwächen, gehen aber einfach weiter, 
ohne Veränderung anzustreben. Dadurch betrügen wir uns selbst.
Daher lautet die Botschaft dieses Verses: Seid Hörende, aber vor 
allem seid Täter des Wortes. Das Wort Gottes ist lebendig und kraft-
voll. Es ist nicht dazu gedacht, in unseren Herzen zu verweilen und 
dann vergessen zu werden. Es soll uns leiten, ermutigen und unser 
Leben prägen.
Möge Gott uns die Weisheit und die Kraft schenken, sein Wort nicht 
nur zu hören, sondern auch in die Tat umzusetzen. Möge er uns leiten 

MITTEILUNGEN

Geschichte
Stawizny

Liebe Leserinnen und Leser,
am Sonntag, dem 17. September fand unser Museumsfest zum Sai-
sonausklang statt. Es war tolles Wetter und entsprechend groß war der 
Andrang. Am Ende des Tages konnten wir ca. 400 Besucher zählen. Na-
türlich wurde wieder eine Sonderausstellung eröffnet. Unter dem Titel 
„Wer Bürsten will muss Klingeln“ ist, dank der Forschungsarbeit von Hel-
ga Heinze eine interessante Exposition zur Geschichte der ehemaligen 
Bürstenfabrik Großmann in Muskau entstanden. Im Veranstaltung Raum 
ist eine kleine Fotoausstellung des Fotografen Frank Stein zu betrachten. 
Das Besondere daran ist, dass die Fotos nicht auf Papier sondern auf 
Alu-Dibond-Platten gedruckt sind. Wir hatten uns einiges Interessantes 
einfallen lassen, um die Leute anzulocken. Dank der Unterstützung der 
Agrargenossenschaft Pechern konnte eine Strohhüpfburg aufgebaut 
werden, die von vielen Kindern gut genutzt wurde.  

Außerdem war die Naturschutzstation „Östliche Oberlausitz“ aus 
Förstgen mit einem kleinen Streichelzoo vor Ort. Ein Infostand infor-
mierte über die vielfältigen Aufgaben der Station. Nebenbei konnte 
man sich im Filzen von Schafwolle versuchen. Eine weitere Attrakti-
on war ein Pilzberater, der sich bestimmt den Mund fusselig geredet 
hat. Am Stand der Blumenfee aus Krauschwitz wurden schöne Blu-
menkränze geflochten, die dann so manchen Kopf schmückten. Auch 
unsere Versorgungsteams, von der Küche über die Theke, den Grill ga-
ben ihr Bestes. Die Kartoffelpufferküche gab sich alle Mühe die hung-
rigen Mäuler zu stopfen, aber um 16:00 Uhr waren 22,5 Kg Kartoffeln 
in Form von Puffern verspeist. Auch der Backofen war in Betrieb und 
spuckte leckere Brote und Zuckerkuchen aus. Allen Mitwirkenden sei 
für ihren Einsatz gedankt, besonders denen, die als Nichtmitglieder 
freiwillig einsprangen, um die Küche in Betrieb zu halten. 
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und unser Bemühen segnen, nach seinem Willen zu leben.
Es grüßt Sie herzlich Pfarrer Alexander Stokowski  

Seit September ist Pfarrer Alexander Stokowski für die Gemeinde zu-
ständig und unter folgender Email zu erreichen : alexander.stokows-
ki@gemeinsam.ekbo.de

Beerdigungen, Taufen, 
Trauungen

Pf. Alexander Sto-
kowski

0176 4593 1309

Vorsitzender CVJM 
Krauschwitz e. V.

Thomas Hundt
Kontakt für die Arbeit 
mit Kindern und 
Jugendlichen

0170 - 4460619

Kirchbüro Donnerstag 
08:00 -11:00 Uhr

Giesela Schmidt 035771 69517

Kirchenmusik und 
Öffentlichkeitsarbeit 

Kerstin-Deike Wedler 03581 - 7652725

Gemeindeveranstaltungen (im Gemeindehaus)

Seniorenkreis: bitte bei Gudrun Struck anfragen 
(035771/55319)

Kirchenchor: donnerstags, 19:00 Uhr 
Posaunenchor: freitags, 19:00 Uhr 

Der CVJM Krauschwitz e. V. lädt herzlich zu folgen-den Angeboten 
ins Gemeindehaus ein (außerhalb der Ferien!):

Miniclub 21.10. und 11.11. um 09:30-11:00 Uhr 
Jungschar montags 16:30 – 18:00 Uhr, für 1.-6. Klasse

Ev. Dorfjugend montags ab 18:00 Uhr
Bibeltreff nach Absprache
Hauskreis am Mittwoch um 19.30 Uhr (nach Absprache, 

Kontakt Anja Schwabe 0157 73327495)

GOTTESDIENSTE 
In der Kirche Krauschwitz, wenn nicht anders angegeben:
15.10., 16:00 Uhr Gottesdienst in Krauschwitz
22.10., 09:30 Uhr  Gottesdienst mit Landespos.wart M.    
                                        Knake und Posaunenchor
29.10., 09:30 Uhr Gottesdienst
31.10.,  10:30 Uhr Gem. Gottesdienst in Bad Muskau 
   mit Chor zum Reformationstag
05.11.,  09:30 Uhr Andacht mit T. Hundt mit anschl.    
        Gem. Mittagessen
11.11.,  17:00 Uhr Martinsfest
12.11.,  10:00 Uhr Andacht mit T.Hundt mit anschl. 
                                   gemeinsamen Mittagessen

Kirchbüro: Kirchstr.7, 02957 Krauschwitz
Tel./Fax: (035771) 690517/ 640054
E-Mail: postfach@kirchengemeinden-krauschwitz-pope.de
Bankverbindung: Evangelisches Verwaltungsamt 
IBAN: DE33350601901566300024 BIC: GENODEDIDKD
Verwendungszweck: Kirchengemeinde Krauschwitz 
Kontakt CVJM Krauschwitz Thomas Hundt: 0170/4460619
Stand: 22.09.2023




